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Matthäus 3,13-17 Handout 

Gemeinde: CGMG 

Achtung: Dies ist ein Handout. Handouts sind qualitativ sehr unterschiedlich und 
fassen die gepredigte Predigt nur in den Grundzügen zusammen. 
 

Notizen zur Predigt über Mt 3,13-17 
 

1. Der Messias, ein Mann der Demut und (noch) nicht der siegreiche Kriegsherr, den 
die unterdrückten Juden erwartet hatten 

 
2. Jesus war in den Augen von Johannes dem Täufer für eine „Taufe der Buße zur 

Vergebung der Sünden“ zu würdig 
Ps 16,8: Jesus hatte keine Buße, d.h. Umkehr, nötig 
Joh 8,46: Jesus hatte keine Vergebung der Sünden nötig 

 
3. Jesus läßt sich taufen, um alle Gerechtigkeit zu erfüllen 

 
Exkurs: Wie wird ein Mensch gerecht (vor Gott)? 
Mt 5,6: Tiefe Sehnsucht nach Gerechtigkeit 
Mt 5,20: Gerechtigkeit kommt nicht aus dem eigenen Anstrengungen; das ist der 
Weg der Schriftgelehrten und Pharisäer 
Röm 1,16.17 (1Kor 1,30): Gerechtigkeit ist ein Geschenk, das der Gläubige erhält.  
 
Jesus identifiziert sich mit Sündern, die bereit sind, Buße zu tun. Rettung 
geschieht dort, wo Menschen IHN, den Messias, ihren eigenen Platz einnehmen 
lassen. In der Stellvertretung Christi liegt die ewige Errettung; ohne IHN bleibt 
unsere Buße (Umkehr) kraftlos.  

 
4. Die Salbung Jesu mit dem Heiligen Geist 

Joh 1,32-34: Jesus ist der, der mit Heiligem Geist taufen wird 
Jesus ist Gottes Sohn, d.h. Gott selbst (vgl. Joh 5, 17ff) 

Jes 61,1.2a: Jesus ist der Messias und er ruft das Gnadenjahr des HERRN aus 
 
5. Dreieinigkeit at work 

Gott ist nicht teilnahmslos, keine unpersönliche Kraft im Universum, sondern am 
Schicksal der Welt interessiert. Du bist IHM wichtig, ist dir das klar? 

 


